
Maultaschenkartell in Stuttgart 
Kartellrechtsworkshop für Würzburger Jura-Studenten bei Gleiss Lutz 
 
Am 10.01.2025 lud die Kanzlei Gleiss Lutz den Lehrstuhl von Herrn Professor Bien und 
eine Gruppe von Würzburger Studenten zu einem spannenden Workshop im Bereich 
Kartellrecht ein. Unter den Teilnehmern waren sowohl Studenten aus dem 
Schwerpunktbereich 8 Wettbewerb und Regulierung als auch einige Erstsemester, denen 
die Teilnahme im Rahmen der BGB AT Vorlesung von Herrn Professor Bien ermöglicht 
wurde. 

 
Gleiss Lutz Anwälte und Würzburger Studenten (Foto: privat) 

In den modernen Räumlichkeiten der Kanzlei in Stuttgart empfingen uns, stellvertretend 
für die Kartellrechtsabteilung, Frau RAin Dr. Andrea Preuße und Herr RA Dr. Carsten 
Klöppner. Anschließend stellten die beiden uns nach einer kurzen Einführung in das 
Kartellrecht ihre tägliche Arbeit vor und teilten uns für die geplante Case Study in 
Kleingruppen ein. 

Sodann durften die Studierenden auch schon selbst tätig werden. Im Rahmen eines von 
der Kanzlei entwickelten Planspiels konnten die einzelnen Gruppen aktiv in die Welt 
des Kartellrechts eintauchen. Dabei wurden sie von den erfahrenen Anwälten der 
Kanzlei begleitet, die den Studierenden mit Rat und Tat zur Seite standen. Im Zuge des 



Planspiels nahmen die Teilnehmer die Rolle der Anwälte ein und sollten das 
Unternehmen „Maultaschen und mehr“ vertreten, welches zuvor vom Bundeskartellamt 
durchsucht worden war. Es galt, das Unternehmen bestmöglich zu beraten und mögliche 
weitere Kartelle, mithilfe der zur Verfügung gestellten Informationen, etwa dem 
Durchsuchungsbeschluss sowie einiger Emails, aufzudecken. Dabei ging es vor allem 
darum zu entscheiden, ob ein zweiter Kronzeugenantrag gestellt werden sollte, der das 
Unternehmen „Maultaschen und mehr“ entlasten könnte. Besonders spannend war es, 
die „Mitarbeiter“ des Unternehmens zu befragen, welche von weiteren Anwälten der 
Kanzlei, den Herren Dr. Ulrich Denzel, Dr. Andreas Schüssel und Yannick Edelmann 
sehr überzeugend gespielt wurden. Nach intensiver Recherche und regen Gesprächen, 
in welchen die Lernkurve der Studenten deutlich zu erkennen war, präsentierten die 
Gruppen dann ihre Ergebnisse. Zum Schluss gaben Herr Dr. Ulrich Denzel und Frau Dr. 
Andrea Preuße den Studierenden noch wertvolle Tipps und Feedback mit auf den Weg, 
bevor der Tag bei einem gemeinsamen Abendessen ausklingen konnte. 

 
 Würzburger Studenten beim Planspiel (Foto: privat) 

Der Workshop kam bei allen Beteiligten sehr gut an und konnte auch einige Erstsemester 
für das Kartellrecht begeistern. Wir bedanken uns herzlichst bei dem Kartellrechtsteam 
der Kanzlei Gleiss Lutz für den spannenden Tag und hoffen auf eine Wiederholung. 

 

Klara Färber, stud. Hilfskraft am Lehrstuhl Prof. Bien 


